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1. Kreisklasse Herren Gruppe 01

Thönse/Kleinburgwedel (SG) II : TTC Rot-Weiß Uetze II 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei Thönse/Kleinburgwedel (SG) II – 9:7 
Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Reinecke / Reinecke
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber Thönse/Kleinburgwedel (SG) II im
Match der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 01 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TTC Rot-Weiß Uetze II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35)
hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Peithmann und Kietzmann, die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Hagemann / Borggräfe
hatten Reinecke / Reinecke nur im ersten Satz eine Chance. Lange mit Erdmann / Mekelburg ringen
mussten Heinrich / Peithmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Förster / Kietzmann beim 11:7, 14:12, 11:6 von Buchholz / Schlisenski. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Lothar Heinrich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Oliver Erdmann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd
Reinecke über die 1:3-Niederlage gegen Jens Hagemann hinweggetröstet werden musste. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss hingegen Sascha Förster beim 11:7, 11:8,
11:8 gegen Luca Buchholz. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Frank Reinecke wiederum beim
4:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Kai Mekelburg und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte
als in etwa gleichstark in das Match. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Manfred Kietzmann seine Gegnerin Lea
Borggräfe beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Armin Peithmann überzeugte im Match gegen Tino
Schlisenski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. 11:7, 7:11, 13:11, 10:12, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Lothar Heinrich und Jens Hagemann den letzten Ballwechsel spielten. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bernd
Reinecke gegen Oliver Erdmann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-
Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Sascha Förster und Kai Mekelburg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Das folgende Einzel zwischen Frank Reinecke
und Luca Buchholz, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Manfred Kietzmann konnte im Spiel gegen
Tino Schlisenski hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Armin Peithmann die Gastspielerin Lea Borggräfe in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Erdmann / Mekelburg
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zunächst nicht gut aus, so gewannen Reinecke / Reinecke im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht Thönse/Kleinburgwedel (SG) II am 19.09.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den Post SV Rot-Gold Lehrte III, während der TTC Rot-Weiß Uetze II am 07.10.2022
gegen den TSV Dollbergen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Thönse/Kleinburgwedel (SG) II

Doppel: Reinecke / Reinecke 1:1, Heinrich / Peithmann 1:0, Förster / Kietzmann 1:0 
Einzel: L. Heinrich 1:1, B. Reinecke 0:2, S. Förster 1:1, F. Reinecke 0:2, M. Kietzmann 2:0, A.
Peithmann 2:0 

 TTC Rot-Weiß Uetze II
Doppel: Erdmann / Mekelburg 0:2, Hagemann / Borggräfe 1:0, Buchholz / Schlisenski 0:1 
Einzel: J. Hagemann 1:1, O. Erdmann 2:0, K. Mekelburg 2:0, L. Buchholz 1:1, T. Schlisenski 0:2, L.
Borggräfe 0:2


